
Kinder-„GARTEN“ im Kindergarten!  Gemeinsam Vielfalt erleben! 
 

Unsere neuen Hochbeete sind aufgebaut, befüllt und 
bepflanzt! 
(1x im Spielgarten der alterserweiterten Gruppe, 1x im 
Spielgarten Kindergarten und ein Badewannen-Hochbeet)  
• Sie sind gut erreichbar und auf Augenhöhe der Kinder 
• Werden nicht zertrampelt, da sie klar abgegrenzt sind 
• Ermöglichen den Kindern das Säen, Pflanzen, Jäten, 

Gießen 
• Sind wertvoll für Naturkreislauf-Beobachtung 
• Wir haben eine Vielfalt aus Gemüse, Kräutern,          

Blumen ….. 
• Unsere Hochbeete sehen TOLL aus ☺ 
 

Eine Bereicherung für unseren Garten! 
 

Ein DANKE an unsere Claudia Bann! Sie hat das Projekt Hochbeet eingefädelt! Ein weiteres großes 
Dankeschön geht an die LANDJUGEND Köstendorf unter der Leitung von Sandra Moser und Markus 
Nussbaumer! Im Rahmen des „sozialen Engagement in der Gemeinde“ wurden beide Holz- Hochbeete 
gebaut, aufgestellt UND befüllt! Wir sind begeistert!  
Die Badewannenidee hatten Lisa Goiginger und ihre Mama! Zusätzlich zur Idee sponserten sie auch gleich 
noch die tolle Badewanne! Auch hier sind wir begeistert! ☺ 
 

 
 

Recyclinghof Köstendorf am 23. Juni geschlossen! 
 

Heuer feiern die Prangerstutzenschützen Köstendorf ihr 40-jähriges Bestandsjubiläum. Beim traditionellen 
Kleinköstendorfer Kirtag wird dieses Jubiläum besonders gefeiert.  
Da umfangreichere Vorbereitungsarbeiten erforderlich sind, wird der Recyclinghof am  Samstag, 23. Juni 
geschlossen bleiben.  
Als Zusatzangebot wird der Recyclinghof am Freitag, 22. Juni zwei Stunden länger, von 14:00 – 18:00 Uhr, 
geöffnet bleiben.  

Öffnungszeiten 22. – 23. Juni 2018  
 Freitag:  14:00 – 18:00 Uhr 
 Samstag:  GESCHLOSSEN 

 
Die Prangerstutzenschützen Köstendorf danken für Ihr Verständnis!

Nr.: 6/2018                         



Springkraut-Aktion im Wenger Moor 
am 7. Juli 2018, 9.00 bis 14.00 Uhr 

 

Es werden wieder freiwillige Helfer für die Neophyten-Pflege am Eisbach im Naturschutzgebiet Wenger 
Moor gesucht. Treffpunkt um 9.00 Uhr am Parkplatz Eisbach südlich der Ortschaft Weng.  
 

Bitte bringen Sie Handschuhe, langärmelige Kleidung (die Pflanzen 
wachsen oft zwischen Brennnesseln), feste Schuhe oder 
Gummistiefel und Getränke mit.  
Um ca. 14.00 Uhr lädt die Natur-
schutzabteilung die Teilnehmer zu 
einem Mittagessen ins Moorgut von 
Josef Wengler (Weng) ein. 
 

Kontakt: Elisabeth Ortner, 
Schutzgebietsbetreuung, 
Tel.: 0664/9249131,     
elisabeth.ortner@gmail.com 

 

Autowaschen und Reinigungsarbeiten ohne Umweltbelastung 
 

Der Sommer ist da. Jetzt bringen Herr und Frau Österreicher ihr Auto auf Vordermann! Aber Vorsicht: 
Waschen Sie Ihr Auto nur auf geeigneten Plätzen. 

Rückstände von Öl und verschiedenen Wasch- und Pflegemitteln werden mit dem Wasser weggespült. 
Fließt dieses Abwasser unbehandelt in den Kanal oder noch schlimmer, versickert es einfach im Boden, 
belastet dies die Umwelt und unsere Kläranlagen. Waschen Sie Ihr Auto deshalb ordnungsgemäß bei 
Waschplätzen oder in Waschanlagen. Dort wird das Abwasser ordnungsgemäß aufbereitet bevor es in 
den Kanal gelangt. Außerdem sparen Sie viel Wasser, weil der größte Teil durch ein Kreislaufsystem 
wiederverwendet wird. 
Aber auch beim Frühjahrsputz, im Besonderen bei der Reinigung von Schwimmbädern, sollte 
mitbedacht werden, wohin das Wasser abgeleitet wird. Das Ableiten von belastetem Wasser in den 
Oberflächenkanal ist nicht gestattet. Im Bereich Köstendorf Ort dürfte eine beträchtliche Wassermenge, 
welche mit Reinigungsmittel vermischt war, in den Eisbach gelangt sein. In weiterer Folge war ein 
größeres Fischsterben festzustellen. Besorgte Anrainer haben dies umgehendst der Gemeinde 
gemeldet. Die Spezialisten der Gewässeraufsicht des Landes Salzburg mutmaßen, dass es durch 
verunreinigtes Wasser zu diesem Fischsterben gekommen ist. Erschwerend in der jetzigen Zeit kommt 
hinzu, dass die Bäche sehr wenig Wasser führen. Gemeinsam sind wir angehalten, solche Vergehen 
unverzüglich der Behörde zu melden, es wird darauf hingewiesen, dass es zu strengen Strafen kommen 
kann. Um unseren Lebensraum und unsere Natur zu schützen, bitten wir um besondere 
Rücksichtnahme! 
 

Ferienkalender 2018 
 

Auch heuer wurde wieder ein sehr attraktiver "Ferienkalender" für unsere Kinder zusammengestellt. 
Viele Personen und Gruppen helfen mit, dass dieses tolle und vielfältige Programm angeboten werden 
kann. Danke für die ehrenamtliche Zusammenstellung! Ein besonderer Dank gilt dem Eltern-Kind-
Zentrum, den Elternvereinen der Volks- und Neuen Mittelschule sowie dem Organisationsteam unter 
der Leitung von Fr. Gerlinde Meisl. Als Beilage zu dieser Ausgabe der Gemeindeinfo erhalten Sie das 
Programm zum Ferienkalender 2018. Erkundigen Sie sich in der Gemeinde Köstendorf unter 
www.koestendorf.at oder bei Frau Rosmarie Handlechner, Tel. 06216/5313-15 (Montag bis Freitag von 
07.30 bis 12.00 Uhr) über die Vielzahl der Angebote. 
Schöne erholsame Ferien und Urlaubstage wünscht das Team der Gemeinde Köstendorf, die Mitglieder 
der Gemeindevertretung sowie Bürgermeister Wolfgang Wagner.  
 

News aus der Bücherei 
 

Neue Kindersachbücher, Comics und viel Lesestoff für die Ferien für Kinder und Erwachsene 
erwarten Euch zu den Öffnungszeiten während der Sommerferien jeden Mittwoch von 
16 bis 19 Uhr in der Bücherei Köstendorf, Bittersamstraße 1, 5203 Köstendorf. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch - es gibt Preise zu gewinnen bei der Aktion "Readandwin" 
und beim "Lesesommer".  



Zusammen leben heißt auch Rücksicht nehmen! 
 
 

Wieder steht ein hoffentlich schöner Sommer vor der Tür und wir können 
die wärmenden Sonnenstrahlen auf unserer Terrasse, unserem Balkon 
oder vielleicht sogar in unserem Garten genießen. 
In dieser Zeit der Erholung und der Regeneration sollten wir besonders auf 
unsere Nachbarn Rücksicht nehmen und müssen nicht unbedingt in den 
Mittagsstunden den Rasen mähen, Teppich klopfen oder andere 
lärmintensive Arbeiten durchführen. Das Gleiche gilt auch für die frühen 

Morgen- oder späten Abendstunden oder unseren wohlverdienten Sonntag.  
Oft ist es uns nicht einmal bewusst, dass unsere Arbeiten, die wir fleißig und gewissenhaft durchführen, 
den Nachbarn von nebenan stören. Oft wird dieses Problem auch in einer guten Nachbarschaft nicht 
angesprochen, da man diese erhalten will.  
Daher möchten wir mit diesem Artikel an alle Bürgerinnen und Bürger appellieren, sich diese Fragen 
selber zu stellen und Rücksicht zu nehmen. Rücksicht auf die Nachbarn, auf den Mieter nebenan, aber 
auch Rücksicht auf sich selbst. Denn nur in einer guten und harmonischen Nachbarschaft, in der man 
sich in die Augen sehen kann, in der man sich grüßt, kann man auf Dauer gut leben, das Leben 
genießen und somit für die Aufgaben und Herausforderungen des täglichen Lebens, das sicherlich nicht 
leichter werden wird, neue Energie schöpfen. 
 

Darum unsere Bitte! Nehmen Sie Rücksicht, helfen Sie sich gegenseitig und tragen Sie damit zu einem 
lebenswerten Köstendorf bei.  

Danke!   
 

Heckenrückschnitt für die Verkehrssicherheit 
 

Des einen Freud ist des anderen Leid. Jahr für Jahr kollidieren die Interessen der Verkehrsteilnehmer 
mit dem Wunsch vieler Anlieger, ihre Grundstücke durch Hecken vor fremden Blicken zu schützen. 
Vielerorts wachsen Hecken in den Verkehrsraum hinein und behindern Fußgänger und andere 
Verkehrsteilnehmer.  
Die Gemeinde Köstendorf fordert daher alle Anlieger auf, Hecken oder Baumbewuchs, der in den Geh- 
und Fahrbahnbereich hineinragt, bis an die Grundgrenze zurückzuschneiden und bittet gleichzeitig um 
eine regelmäßige Pflege.  
Weiters werden auf diesem Wege alle Grundstückseigentümer aufmerksam gemacht, dass 
Verkehrszeichen und Straßenbezeichnungstafeln von die Sicht behinderndem Bewuchs, der auf 
Privatgrundstücken entstehen kann, freizuschneiden sind. Dies gilt auch für Straßenlaternen, damit sie 
in ihrer Leuchtkraft nicht eingeschränkt sind.  
Die Gemeinde Köstendorf bedankt sich im Voraus für das Verständnis der Grundstückseigentümer im 
Interesse der Aufrechterhaltung der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs.  
 

Liebe Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer 
 

Bei der Gemeinde langen immer wieder Beschwerden ein, dass Hunde nicht 
angeleint mit ihren „Frauerln“ oder „Herrchen“ unterwegs sind. 
Die Gemeinde Köstendorf nimmt dies zum Anlass die Hundeleinenzwang-
Verordnung 2013, §1, in Erinnerung zu rufen, der da lautet: „Im 
Gemeindegebiet von Köstendorf sind Hunde außerhalb von Gebäuden und 
von ausreichend eingefriedeten Grundflächen von der Begleitperson so an der 
Leine zu führen, dass eine jederzeitige Beherrschung des Tieres möglich ist.“ 
Bitte bedenken Sie, dass sich Personen, auf die ein Hund zuläuft, bedroht 
fühlen und Kinder und auch Erwachsene Panik bekommen können. Für diese 
Personen ist zu dem Zeitpunkt nicht relevant, ob das Tier seinem Besitzer 
gehorcht oder nicht.  
Die Gemeinde Köstendorf ersucht dringend um gegenseitige Rücksichtnahme 
und Einhaltung der Leinenpflicht im gesamten Gemeindegebiet.  
Auch Gassi-Sackerl bitte verwenden! 
Alle Hundebesitzer werden gebeten, die „Hundehäufchen“ zu entfernen. In 
Köstendorf wurden heuer wieder weitere Abfalleimer aufgestellt, die es Ihnen erleichtern sollen, die 
„Hinterlassenschaften“ Ihres Hundes von der Straße, Wegrändern oder Wiesen wegzuräumen. Sie 
selber erhöhen damit die Akzeptanz und das Verständnis für HundebesitzerInnen. Werfen Sie das 
Sackerl mit dem Hundekot dann in einen Mistkübel und nicht in die Wiese.  
  



Schwimmbadbefüllung 
 
Wer seinen Swimmingpool aus einer Trinkwasserversorgung (ob öffentliches Netz oder Privatbrunnen) 
befüllt, muss Kanalbenützungsgebühr bezahlen, dies ist im Kanalgesetz so geregelt.  Immer wieder wird 
mit Unverständnis reagiert und um Befreiung von der Kanalgebühr angefragt. Vielmehr müssen wir 
leider mitteilen, dass es hier keine Ausnahme gibt und Objekte, welche an das öffentliche Kanalnetz 
angeschlossen sind, diese Gebühr entrichten müssen. Die Gemeinde hat hier leider keine Möglichkeit 
eine Ausnahme zu gewähren. Wir bitten um Verständnis für diese Vorgangsweise. 
 
Gesetzliche Grundlagen für Privathaushalte: Gemäß § 9 Abs. 1 lit. A des Benützungsgebührengesetzes 
ist die laufende Kanalbenützungsgebühr nach dem Ausmaß der aus dem tatsächlichen 
Wasserverbrauch herrührenden Inanspruchnahme der Anlage zu bemessen. – Der laufenden 
Kanalbenützungsgebühr ist daher auch der Wasserverbrauch für Gartenspritzen, Gartenteich, 
Schwimmbadbefüllung und dgl. zu Grunde zu legen. - Gemäß § 7 Abs. 2 leg cit. ist hierbei der 
tatsächliche Wasserverbrauch durch Wasserzähler (Wasseruhren) festzustellen. Sollte auf Grund der 
Dimensionierung einer Wasserversorgungsanlage z. B. das Befüllen der Schwimmbäder über die 
Wasserleitung nicht zulässig sein und erfolgt dieses durch Dritte, so hat der Schwimmbadbesitzer bzw. 
der Befüller des Schwimmbades (zB. Freiwillige Feuerwehr) die für die Füllung des Schwimmbades 
notwendige Wassermenge der Gemeinde in geeigneter Weise nachzuweisen. Diese Wassermenge ist 
von der Gemeinde dem Wasserverbrauch für die Vorschreibung der Kanalbenützungsgebühr 
hinzuzurechnen. Diese Vorgangsweise entspricht auch dem von der Verfassung garantierten 
Gleichheitsgrundsatz.  
In dem Zusammenhang wird auch darauf hingewiesen, dass der Einbau von Subzählern vor dem 
Hauptzähler auf Grund der oben angeführten Bestimmungen des Benützungsgebührengesetzes 
unzulässig ist. 
Zu Beginn des heurigen Jahres waren Niederschläge eher selten, besonders durch die Trockenheit in 
den letzten zwei Monaten hat sich die Situation verschlimmert, die Quellschüttungen der 
Wasserversorger gingen stark zurück. Damit es durch das Befüllen der Schwimmbecken nicht zu einer 
Wasserknappheit kommt, bitten wir die Poolbesitzer vor der Befüllung mit den jeweiligen 
Wasserversorgern Kontakt aufzunehmen.   
Im Namen aller Köstendorfer Wasserversorger danken wir für die gute Zusammenarbeit. 
 
 

Aufruf – Suche Handyfilme und Video-Ausschnitte 
von weihnachtlichen Hoppalas 

 
Der von der Stille Nacht GmbH bei der Ausschreibung zum Jubiläumsjahr geförderte neue Film von 
Gabriele Neudecker mit dem Titel „Stille Nacht – Reparatur beschädigter Erinnerungen“ wird lustige 
Szenen von der familiären Weihnachts-Bescherung aneinanderreihen. Aus den eingesandten 
Filmausschnitten mit „Weihnachts-Hoppalas“ soll eine bunte und fröhliche Collage und ein „Real Sound 
of Weihnachten“ entstehen: die voll Inbrunst gesungene Interpretation von Stille Nacht klingt dünn, 
ungeduldige Kinder sagen halbherzig ihre Gedichte auf, das Blockflötenspiel gerät zum hilflosen 
Gefiepe, Geschenke bergen unerwartete Überraschungen, Katz´ und Hund crashen Fotos und Feier, 
der Opa schläft einfach ein, Geschwister nerven, Eltern verkneifen sich gerade noch eine 
Schimpftirade… 
Bitte schicken Sie uns Ihre Handyfilme und Homevideos 
von weihnachtlichen Hoppalas. Wir freuen uns über 
Dateien in den Formaten mp4 oder avi an unsere Email-
Adresse: office@pimptheponyproductions.com 
 (Datenübermittlung bei größeren Dateien auch einfach per 
kostenlosem Internetdienst wetransfer möglich). 
Detaillierte Info auf der Filmseite „Stille Nacht – Reparatur 
beschädigter Erinnerungen“ unter: 
 www.pimptheponyproductions.com 
Der Film „Stille Nacht – Reparatur beschädigter 
Erinnerungen“ wird als Vorfilm bei den Aufführungen der 
Kinodokumentation „Gruß vom Krampus“ in Kinos und 
Kulturhäusern ebenso zu sehen sein wie bei 
Veranstaltungen der Stille Nacht Gesellschaft zum 
Jubiläumsjahr. 
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